
 
 
 

Protokoll  HV 12. September 2014,  19:00 Uhr 
 
Musikalischer Auftakt:  
Zwei Stücke am Klavier gespielt von Zorana Krnetic aus dem Schwerpunktfach Musik der Kanti am Burggra-
ben 
 

Traktandum 1 - Begrüssung 
 
Begrüssung der Anwesenden 
Dank an Rektor M. König für die Gastfreundschaft 
 
 

Traktandum 2 - Protokoll der HV vom 13. September 2013 
 
Wahl der Stimmenzähler 
Mainrad Vögele, Björn Infanger 
 
Protokoll der HV vom 13. September 
Das Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet und einsehbar.  
 
Das Protokolls wird einstimmig, bei einer Enthaltung genehmigt.  
 
 

Traktandum 3 – Jahresbericht  
 
Jahresbericht Präsidentin: der vollständige Text ist auf der Homepage aufgeschaltet.  
Wichtigste Punkte: 

 Bildungsauftrag der Volksschule, der Berufsbildung und der Mittelschule sollen angeglichen wer-
den. Die wichtigsten Rahmenbedingungen und Neuerungen sind Kostenneutralität, Abrechnung 
nicht mehr in Jahreswochenlektionen sondern in Prozent, Festlegung von 94% für den Kernauftrag, 
6% für den erweiterten Berufsauftrag, Zuteilung der Tätigkeiten einer Lehrperson in die Kategorien 
Kernauftrag, erweiterter Auftrag und besondere Aufgaben.  
 Im Moment läuft an den Mittelschulen die Vernehmlassung zum Berufsauftrag. 

 Im letzten Jahr gab es mehr Beratungen , bei denen der KMV unterstützen beziehungsweise einen 
Rechtsanwalt vermitteln konnte.  

 Die Home-Page ist neu aufgeschaltet, die alten Inhalte müssen aber noch angepasst werden, was 
noch einige Zeit in Anspruch nehmen wird.  

 Zwei Informationsabende zum Thema „Pensionskasse“.  

 Im Zusammenhang mit der Standortfrage der Kanti Wattwil klärt die Regierung ab, ob in Zukunft 
bis zu 200 SchülerInnen in ausserkantonal beschult werden sollen. Der KMV ist entschieden gegen 
diese Idee, da durch den Aderlass von 200 SchülerInnen die Kanti Wattwil nicht mehr alle Schwer-
punkte führen könnte. Dies ist für eine öffentliche Schule entschieden abzulehnen.  

 Projekte mit Laptop- oder Tabletklassen werden an allen Schulen vorangetrieben. Dabei stellt sich 
die Frage, wer für die entsprechenden Geräte inkl. Support aufkommen muss.   

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt  
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Traktandum 4 - Jahresrechnung 2013/14 
 
Kassier Reinhard Gross stellt Jahresrechnung vor. 
 
Vermögen 31.07.2013   CHF 53‘899.07  
Vermögen 31.07.2014  CHF 57‘625.22   
Vermögenszunahme   CHF  3‘726.15   
     
Im letzten Vereinsjahr sind höhere Anwaltskosten entstanden, als budgetiert. Es wurde beim Dachverband 
KLV ein Antrag auf Kostenübernahme gestellt, der auch bewilligt wurde. Deshalb konnte das Vereinsjahr mit 
einem Gewinn abschliessen, sonst hätte ein Verlust von rund CHF 3800 resultiert.  
 
 

Traktandum 5 - Bericht und Anträge der Rechnungsrevisoren 
 
Die Jahresrechnung wurde von der Revisorin Marie-Therese Vogt und den Revisoren   
Stefan Strasser und Peter Aerne geprüft. Sie beatragen die Rechnung zu genehmigen, den gesamten Vorstand 
zu entlasten  und sprechen dem Kassier ihren Dank aus. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt 
 

Traktandum 6 - Budget Verbandsjahr  2013/14 
 
Reinhard Gross stellt das Budget 2014/2015 vor.  
 
Beim Budget für das laufende Verbandsjahr sind keine grossen Veränderungen geplant.  
Bei den Einnahmen werden weniger Mitgliederbeiträge budgetiert (4500.-), da wir die Zahlen vom letztjäh-
rigen Budget nicht erreichen konnten. Die Position Anwalts- und Gerichtskosten wird erhöht auf 3500.- eben-
falls mehr soll für die homepage eingesetzt werden (2000.-), da diese noch überarbeitet werden muss. Das 
Budget schliesst mit einem kleinen Gewinn von 520.- 
  
Das Budget 2014/15 wird einstimmig angenommen 
 

Traktandum 7- Festsetzung Mitgliederbeiträge 
 
Reinhard Gross stellt Mitgliederbeiträge vor.  
Vorstand und Leitender Ausschuss beantragen, die bisherige Höhe der Beiträge beizubehalten.  
 
Pensum 66% bis 100%    CHF 240.-  (180.- KMV + 60.- KLV) 
Pensum 36% bis 65%      CHF 168.-  (108.- KMV + 60.- KLV) 
Pensum 0% bis 35%        CHF   96.-   ( 36.- KMV + 60.- KLV) 
 
Pensioniert können und sollen weiterhin  Verbandsmitglieder bleiben, sind aber von den Mitgliederbeiträgen 
befreit.  
  
Dem Antrag auf Beibehaltung der Mitgliederbeiträge wird einstimmig zugestimmt.  
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Traktandum 8 - Rücktritte und Wahlen 
 
Verabschiedung  
 
Der KMV verabschiedet zwei verdiente Vorstandsmitglieder, bedankt sich für die geleistete Arbeit und 
wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute.  

 Dieter Burkhard – Vertreter Kanti Heerbrugg, Biologie und Chemielehrer 

 Thomas Kräuchi – Vertreter Kanti am Burggraben Instrumentallehrer für Klavier 
 

Der Mitgliederversammlung zur Wahl in den Vorstand stellen sich:  
 

 Cordula Nicollier – Kanti am Brühl, Französisch und Sport 

 Erica Burgauer – Kanti Sargans, Deutsch, Geschichte, Geschichte bilingual 

 Erich Jahn – Kani Sargans, Instrumentallehrer für Klavier und Orgel 

 Ursina Leuenberger – Kanti am Burggraben, Musikerin (Sängerin und Gesangspädagogin) 

Die neuen Vorstandsmitglieder werden in globo gewählt und mit Applaus begrüsst.  
 
Die Präsidentin dankt allen, die im Hintergrund das ganze Jahr über viel und gute Arbeit für den KMV leisten.  

 Den Rechnungsrevisoren, die jedes Jahr sich die Mühe machen unsere Jahresrechnung durchzusehen 
und den entsprechenden Bericht zu erstellen. 

 Urs Capaul, Webseite betreut und dieses Jahr auf ein neues System und ein neues Design umgestaltet 
hat. 

 Daniel Schläpfer, der sich bereiterklärt hat, seine Zeit und sein Know How in die Betreuung der Web-
seite einzubringen. 

 Peter Litscher, Kurt Schwendener für Ihre Arbeit am kmv aktuell – ohne Redakteur und Gestalter gibt 
es keine Verbandszeitschrift. 

 Protokollanten Thomas Kräuchi, Cordula Nicollier, Susanne Schmid die zuverlässig und klaglos den 
Job übernommen haben, Protokolle zu schreiben. Für mich ist das eine enorme Erleichterung, wenn 
solche Dinge einfach funktionieren.  

 Alex Frei – Vizepräsident  und die Mitgliedes Leitenden Ausschusses für ihren unkomplizierten Einsatz 
immer dann, wenn wie z.B. beim Berufsauftrag zwei oder mehr Repräsentanten gebraucht werden 
oder es einmal zu einer Terminkollision kommt und ich an zwei Orten gleichzeitig sein sollte.  

 Reinhard Gross – Geschäftsstellenleiter, für seine unkomplizierte Unterstützung meiner Arbeit; er 
kennt sämtliche Zahlen des Verbands, unterstützt mich bei der Organisation von Veranstaltungen 
wie dieser hier, sorgt für reibungslosen Ablauf aller administrativen Belange des Verbandes und hält 
mir so den Rücken frei 

 Dem ganzen Vorstand für die schöne Zusammenarbeit, für das Mitdenken, für das Verantwortung 
übernehmen, für den Hin- und Her- Transport von Information, Meinungen, Befindlichkeiten zwi-
schen KMV und den Schulen.  

 Schliesslich und nicht zuletzt den Mitgliedern, die dem KMV die Stange halten. Wir sind dann stark, 
wenn wir uns als Gruppe der Mittelschullehrpersonen verstehen und zusammenhalten.  

Traktandum 9 - Varia 
 
 
 
Ende der HV 20:15.  
Protokoll: Susanne Schmid 


